
 

B U N D 
N A T U R S C H U T Z 
im Landkreis Schwandorf 

 

 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
haben Sie es auch gelesen, dass die Recyc-
linghöfe künftig kleinere Mengen an Hausmüll 
nicht mehr annehmen dürfen? Denn, so die 
offizielle Verlautbarung, gehöre einerseits die-
ser Abfall in die Mülltonne und der Recycling-
hof stehe andererseits ausschließlich für den 
sperrigeren Abfall und für spezielle Teile wie 
CD´s, Elektroschrott usw. zur Verfügung. Zu-
nächst vernünftig, dachte ich mir. Dann aber 
kamen doch ein paar Fragen auf!  
- Wenn kleine Mengen Restmüll nicht mehr 

vom Recyclinghof angenommen werden 
dürfen und die Mülltonne aus welchem 
Grund auch immer überquillt, wo landet 
dann der Abfall?  

- Was sind kleinere Mengen Müll – wieviel ist 
das?  

- Wer schätzt das ein?  
- Könnte ein Restmüll-Container am Recyc-

linghof Abhilfe schaffen? 

Mal ehrlich, wenn irgendwann einmal die 
Hausmülltonne keine Aufnahmekapazität mehr 
besitzt, was dann? Zu Weihnachten oder zu 
Neujahr z.B. fallen meistens deutlich höhere 
Müllmengen an, auch bei größeren Geburts-
tagsfeiern oder anderen familiären Anlässen. 
Natürlich stellt sich die Frage, ob die Mülltonne 
zu klein ausgewählt wurde. Vielleicht hätte es 
doch die Nächstgrößere sein müssen. Die kos-
tet allerdings auch mehr Geld. Nur - wenn in 
95% aller Fälle die Kleinere auch ausreicht?  
Vielleicht überschätze ich diese Sache viel zu 
viel und die Bürgerinnen und Bürger in 
Schwandorf und im Landkreis können sich mit 
dieser Restmüll-Anweisung an die Recycling-
höfe bestens arrangieren. Vielleicht aber landet 
doch mehr Müll in der Landschaft und das wä-
re sicher nicht im Sinne der Natur und auch 
des Müll-Zweckverbandes. 
Ihr Klaus Pöhler  

 
 

Der Star 
 

 
 
Wie Sie sicherlich bereits wissen, ist der 
scheinbar allgegenwärtige Star, Vogel des Jah-
res 2018. Und das zu Recht, nimmt doch auch 
sein Bestand stetig ab. In Deutschland brüten 
inzwischen ca. eine Million Paare weniger als 
noch vor 20 Jahren. So dass er auf der Roten 

Liste der Brutvögel bereits als „gefährdet“ ein-
gestuft wird. 
Wir wollen für seinen Erhalt auch einen Beitrag 
leisten und bieten Ihnen Starennistkästen, die 
in einer Behindertenwerkstatt gebaut wurden, 
zum Selbstkostenpreis von 25 € an. 

März 2018 



 
Schadstofffreie Ostern 

 
Zur Osterzeit wird zunehmend auch Spielzeug 
verschenkt. Bei wärmer werdenden Tempera-
turen gerne auch Freizeitartikel für draußen. 
Bälle, Inlineskates, Roller, Skate-
boards, Schaufeln oder Eimer für 
den Sandkasten bieten sich an, um 
die Kinder zum Spielen nach drau-
ßen zu locken. Insbesondere in aus 
Fernost importierten Plastikproduk-
ten können sich die sogenannten 
Weichmacher oder Chemikalien wie 
Bisphenol A verstecken, die in den 
Hormonhaushalt von Heranwach-
senden eingreifen und zu späteren 
gesundheitlichen Schäden führen 
können. Während des Gebrauchs 
können sich diese Substanzen aus 
den Spielzeugen herauslösen und 
gelangen so in die Umwelt und den 
menschlichen Körper.  

Damit die Ostergeschenke auch wirklich frei 
von Schadstoffen sind, empfehlen wir, diese 
vorab mit einer von den Umweltschützern 

selbst entwickelten Smartphone-App 
zu testen. Mit der kostenlosen  
„ToxFox-App“ können Verbraucher 
die Barcodes von Spielzeug oder 
auch von österlichen Deko-Artikeln 
scannen. Ist das jeweilige Produkt in 
der Datenbank eingetragen, werden 
enthaltene Schadstoffe angezeigt. 
Und ist das Produkt noch nicht er-
fasst, können die App-Nutzer sich 
mit einem Klick direkt an den Her-
steller wenden und dort Auskünfte 
über mögliche Schadstoffe in den 
Produkten erfragen. Spätestens 
nach 45 Tagen muss der Nutzer 
eine entsprechende Antwort erhal-
ten.  

 

 
 
 

Jahreshauptversammlung der BUND Naturschutz Kreisgruppe Schwandorf 
am 

Donnerstag den 03. Mai um 19.30 Uhr 
im 

Schmidt-Bräu, Marktplatz 7, Schwandorf 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
 

2.  Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden 
 

3. Kassenbericht des Schatzmeisters 
 

4. Kassenprüfungsbericht mit Entlastung der Vorstandschaft 
 

5. Vorschau auf das Vereinsjahr 2018 und Stellungnahme zu aktuellen Themen 
 

6. Referat der BN Artenschutzreferentin Dr. Christine Margraf 
 

7. Fragen, Wünsche, Anträge, Sonstiges 
 
 
 

Termine 2018 
 
 

Wir bieten folgende Termine an und freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und Mitwirken: 
 
OG Bruck    1. Vors. Frau Angela Schikora Tel. 09434/1096 
23./24. 
März 

ganztags Beteiligung am „Tag der sauberen Landschaft“ 
der Gemeinde Bruck 

28./29. Juli Bürgerfest Verkaufsstand mit Biowein, Bioapfelschorle, Biowein-
schorle und Grillgemüse 



 
 
OG Nabburg    derzeit ohne 1. Vorsitzende/n 
März/April  Betreuung von 2 Amphibienschutzmaßnahmen in 

Richtung Schmidgaden und Höflarn 
 
 

Ort und Zeit siehe Tages-
presse 

„Batik gegen Plastik“, Stofftaschen batiken um Plastik-
tüten zu vermeiden 

24. Nov. 15.00-20.00 Uhr 
Stulln 

Weihnachtsmarkt 
BN Stand mit Eine Welt Ware 

27. Dez. 17.00 Uhr 
Treffpunkt siehe Tagespres-
se 

Fackelwanderung Thema „Wolf“ mit Lagerfeuer Glüh-
wein und Stockbrotbacken 

 
OG Nittenau    1. Vors. Frau Elisabeth Stangl Tel. 09436/610 
  Termine entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
 
OG Pfreimd    1. Vors. Herr Arnold Kimmerl Tel. 09606/466 
 ganzjährig Ziegenbeweidung an den Biotophängen in Stein 
März genauer Termin siehe Ta-

gespresse 
Radtour zum Krottenweiher zur Blüte von Schnee-
glöckchen, Haselwurz und Bärlauch 

März/April  Betreuung von zwei Amphibienschutzmaßnahmen 
Richtung Weihern und Bierlhof 

Mai genauer Termin siehe Ta-
gespresse 

Radtour zum Bärenloch zur Blüte von Lungenkraut, 
Leberblümchen und Salomonsiegel 

08. Juli ganztags Flohmarkt beim Bürgerfest  
07. Oktober ganztags Beteiligung beim Tag der bedrohten Haustierrassen im 

Freilandmuseum Neusath/Perschen 
14. Oktober 13.30 Uhr am Parkplatz 

Gasthaus Striegl in Stein 
Goiß´nfest mit Ziegenabtrieb, Kaffee, Brotzeit, Kinder-
programm und Fachexkursion 

Zusätzlich finden übers Jahr verteilt Pflegemaßnahmen statt, bei denen dringend Helfer gesucht 
werden. Termine erfahren Sie über die Tagespresse oder bei Arnold Kimmerl 
 
OG Steinberg am See  1. Vors. Herr Helmut Jehl Tel. 09431/759466 
  Termine entnehmen Sie bitte der Tagespresse 
 
Kreisgruppe Schwandorf  1. Vors. Herr Klaus Pöhler Tel. 09433/6883 
März/April landkreisweit Betreuung von Amphibienschutzmaßnahmen 
20. März 19.30 Uhr 

Stadtmuseum Schwandorf 
Ausstellungseröffnung 
„Kein Leben ohne (Wild)Bienen“ 

24. März 9.00-12.00 Uhr Blumenhof 
Butz, Pfreimd 

Weidenflechtkurs mit frischer Weide, Weidenbogen 
oder Zaunelement in Rautentechnik, oder Weidenku-
gel; Infos und Anmeldung bei Kathrin Robl 09462/387 

24. März 13.00-16.00 Uhr Blumenhof 
Butz, Pfreimd 

siehe oben 

16.-23. 
April 

8.00 bis 12.00 Uhr 
Freilandmuseum 

Beteiligung an der Weltwasserwoche im Freilandmu-
seum Neusath/Perschen 

23.-29. 
April 

landkreisweit Haus- und Straßensammlung für den BUND Natur-
schutz in Bayern e.V. 

April/Mai samstags, zur Orchideenblü-
te 
siehe Tagespresse 

Exkursion zu den BN Grundstücken im Kulzer Moos 
und im Schönseer Land; anschließend Einkehr im 
Weiherblasch in Lind 

03.Mai 19.30 Uhr, Schmidt-Bräu 
Schwandorf 

Jahreshauptversammlung mit Dr. Christine Margraf, 
BN Artenschutzreferentin für Südbayern 

27. Mai 9.30 Uhr, beim Feuerwehr-
haus in 92546 Rottendorf 

„Tag der Natur“ mit Ameisenschutzverein Hirschberg 
und LBV; Wanderung entlang des Grimmerbachs, 



durch das Magdalenental bis zur Schwärzermühle; 
Mittagessen im Gasthaus „Zum weißen Ross“ in 
Trisching möglich; bitte selbständig vorbestellen unter 
Tel. 09438/207 

09. Juni 19.00 Uhr; Remise am Obe-
ren Markt 14, Nabburg 

„Große Welt, k(l)eine Heimat?“ 
Der Schriftsteller Harald Grill beleuchtet das Thema 
literarisch; Fotograf Tamer Al Shawan aus Damaskus 
zeigt seine Bilder 

16. Sept. 10.30-17.00 Uhr, Stadthalle 
Maxhütte-Haidhof 

Mutter-Erde-Tag unter dem Motto „Bewirtschaften und 
Bewahren“ informieren Imker, Naturschutzverbände, 
Gartenbauvereine, Jäger, Fischer, Land/Forstwirte 
Wasserwirtschaftsamt und andere über ihre Arbeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Frühling ist ein Maler 
 
Der Frühling ist ein Maler, 
er malet alles an. 
Die Berge mit den Wäldern, 
die Täler mit den Feldern: 
was er doch malen kann! 
 
Auch meine lieben Blumen 
schmückt er mit Farben-
pracht: 
wie sie so herrlich strahlen! 
So schön kann keiner malen, 
so schön, wie er es macht. 
 

 
 
 
O könnt ich doch so malen, 
ich malt ihm einen Strauß. 
Und spräch in frohem Mute 
Für alles Lieb und Gute 
So meinen Dank ihm aus! 
 
August Heinrich  
Hoffmann von Fallersleben 
 

 
BUND Naturschutz 
Kreisgruppe Schwandorf 
 
 
Geschäftsstelle Nabburg  
Oberer Markt 14 
92507  Nabburg 
 
 
Tel.   09433 / 6883 
Fax   09433 / 9554 
E-mail:  schwandorf@bund-naturschutz.de 



Sie möchten auch gerne aktiv beim BN werden? 
Wir suchen Sie! 

 
Füllen Sie einfach den Bogen aus und schicken ihn an unsere Geschäftsstelle 
am Oberen Markt 14, 92507 Nabburg. Wir melden uns, wenn wir jemanden 
brauchen. Und wenn es Ihnen dann in Ihren Zeitplan passt, dann werden wir 
gemeinsam aktiv.  Wir freuen uns ☺ 

 
Welcher Bereich würde Sie interessieren? Kreuzen Sie an. 
 
o Amphibienschutzaktion zur Krötenwanderung im März/April 

 
 

o Biotop- und Landschaftspflege rund um Pfreimd  
 o Arbeit mit Balkenmäher oder Freischneider 
 o Arbeit mit Motorsäge 
 o Zusammentragen von Schnittgut oder Zusammenrechen  

von Mähgut 
 o Ich kann/will……………………………. 

 
 

o Mitarbeit beim Ziegenbeweidungsprojekt in Stein  
 o Selbständige, regelmäßige Kontrolle und Be-

treuung der Ziegen 
 o Regelmäßige, tägliche Hilfe bei der Betreuung 
 o Unregelmäßige Mithilfe 
 o Hilfe bei praktischen Arbeiten wie Weidezaun-

verlegung oder Stallmisten 
 o Bin handwerklich begabt und kann beim Neubau 

eines Unterstands helfen 
 o Ich kann/will……………………………. 

 
 

o Kinder- und Jugendarbeit  
 o Würde gerne eine BN Kindergruppe gründen 

und leiten 
 o Kann mir vorstellen bei einer Kindergruppe mit 

zu arbeiten 
 o Würde mich gerne zu einer Kindergruppenleite-

rin ausbilden lassen 
 o Könnte bei der Weltwasserwoche im Freiland-

museum beim Standdienst helfen 
 

 
o Mitarbeit in der Kreisgruppe und den Ortsgruppen  
 o Ich würde gerne eine Ortsgruppe gründen in……………………. 
 o Ich würde gerne in der bestehenden Ortsgruppe 

in……………………………………..mitarbeiten 
 
 
 
 

o Ich habe Vorkenntnisse zum Thema: 
 
Und würde mich damit gerne in die BN Arbeit bei der Kreis-
gruppe einbringen 

 



 
o Öffentlichkeitsarbeit  
  o Ich kann Artikel für die Zeitung oder den BN Rundbrief schrei-

ben 
 

 o Ich kann Vorträge zu folgenden Themen anbieten: 
 o Ich würde gerne Wanderungen und Exkursionen organisieren 

und leiten 
 o Ich backe gerne Kuchen für das Goiß´nfest in Stein 
 o Ich helfe mit beim Goiß´nfest 
 o Ich könnte mich aktiv an der jährlichen Haus- und Straßen-

sammlung des BN beteiligen 
 
 

 

o Hilfen im Büro 
 o Ich kann bei der Gestaltung und Betreuung der 

Homepage helfen 
 

 o Ich kann bei IT-Problemen helfen 
 
o Folgendes möchte ich auf keinen Fall machen: 
 
 
 
o Ich habe in folgendem Bereich Spezialwissen, das ich gerne einbringen möchte: 
 
 
 
o Die bisherigen Punkte sprechen mich nicht an. Ich könnte mir folgende Mitarbeit vorstellen: 
 
 
 
o Das vermisse ich bei der Arbeit der Kreisgruppe Schwandorf: 
 
 
 
o Ich könnte mir vorstellen, mich dabei zu engagieren 
 
 
 
o Ich kann dabei nicht mitarbeiten 
 
 
 
 
 
Meine Kontaktdaten: 
 
Name 
 
Adresse 
 
Telefon 
 
Mail 
 

 


